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Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBe¬
richte des M .Gottbauer¬

so zer¬ Conthal
meistererste Klasse ,Josef Sachezum
ExerziermeisterzweiterKlasse ,KarlStall
zumExerermeisterdritter KlasseundKarl
SchienerzumExerziermeistervierter ,Klasseer¬
nannt .NacheinemBerichtedesV .B .Dr .Pro¬

werden der städtischen Ad¬
ner ernannt ,zu RatsdienernKarl ,ge¬
Karl Gmeling ,Paul Rock ,mit
schak ,JohannZureicher ,AdamKnappig

die
zweiterClasse :FranzSag ,FranzTönnies

Kalata ,Ja ,
Wesenacher,Alberteidlinger ,Franz
ScheinenAdolfundJosefer ,

bauer .

hoch -undDeutschmeisterI .Militär-Ge¬
allen des

langjährigenVorstandesRudolfKling
findetam22 .d .halbzweiUhrnachmit¬

des Rat¬
ses eineaußerordentlicheGeneralver¬
sammlungstatt ,in welcherdieNah¬
len in dasPräsidiumvorgenommenwerden

Regie .Gestern( Mittwoch)begiengdie
GenossenschaftderZimmerundDekorations¬
malerin feierlicherWeisezumzweiten
MaldenGedenklagderverstorbenenGe¬
nossenschaftsmitgliederdenver¬
nenFamilienangehörigenin derVer¬
sorgungsheimkirchein Lang .AnderHein¬
nehmen,weilBürgermeisterDr .Sieger ,der
GenossenschaftsVorsteherJohannesMünst,
die VorsteherStellvertreter Ninführum
Zirs ,dieArrangendergottesdienstan¬

herigen Büllte führte
mit demPurtersdorferKirchenhorndas
ReginemvonSchöpfu .LibervonJosef
Handauf .BeieinemFrischoppenimRe¬
sauratWeidefeierte VorsteherMunsdie
VerdienstedesBürgermeisters,derinbehal¬
lig aufgenommenerRedederGenossenschaftu .
demVorsteherdankte .DieVigebürgermeister
D .PiperundhierCammer,Magistratsdirek¬
tor Dr .KircheundAbgeordneteDr .
Heiligerhattenihrfernbleiben,infolgeDienst¬
licherVerhinderungenentschuldigenlassen

VomösterreichischenSchulmuseum.De¬
VorstandderGesellschaftzurErrichtungundEr¬
hauungeinesösterreichischenSchulmuseums
hieltam14 .d .unterdemVorsitzeseinesStra¬
sidentenAbgeordnetenDr .vonBrechteeine
Sitzungab ,inderhinsichtlichderbevorste¬
hendenEröffnungdesneuenHeimsderGesell
schaftwichtigeBeschlüssegefaßtwurden.Wie
bekannt ,hatdiekommenWienderSchul¬
mussGesellschaftdeshistorischen
digeJagdeHausuntergünstigenBedin¬
gungenzu Museumszweckenüberlassen .
WährendderabgelaufenenFerienwurden
dieRäumlichkeitendiesesHausesmitAus¬

nahmejenerRäume,indenenJosefHage¬
lebteundwirkteundindenensichjetzt
desHaydeMuseumbefindet ,untersat¬

kräftigerfachmännischerUnterstützung
desBauralesHaubfleischderneuenBestim¬
mungentsprechendumgestaltet ,sodaß
mitderAufstellungvonAusstellungob¬
jektenbegonnenwerdenkann .AusZweck¬
mäßigkeitsgründenhat umderVorstand
beschlossen,vorläufignuremporäreAus¬
stellungenzuveranlassen.Dieselbensollen
in abwechselnderFolgedieeinzelnenUn¬
terrichtszweige umfassenunddas
NeuesteundBeste,wasaufdenbetreffen¬
denGebietengeschaffenwurde,zurAus¬

stellungbringen .Diegegenwärtigin
AngriffgenommeneAusstellung,welche
unterderbewährtenLeitungdesVizepra¬
sidentenDirektorsBayrsteht ,führtden
Titel ,diePhotographieimDienstedes
geographischenUnterrichtesunddürftesich
imHinblickeaufdiebereitseingelang¬
ten ObjekteundAnmeldungensehrin¬
teressantundlehrreichgestalten.AlsTag
derEröffnungwurdeder2 .Dezember1905

festgesetzt.

Subventionenfür freiwilligeFeuer,
mehren.DerStadtrathatmicheinemBerichte
desM .Gottbaueran Subventionenfür
freiwilligeFeuerwehren,bewilligt.Schiff¬
mühlen- Krien ,200 . ,Rudolfshügel
400R .KaiserEbersdorf200R .Gade¬
dorf 300 ,hiezu 200 ,in150 .
OberWeil200 einen 300hütte ,
dorf250 ,Feuerchenfeld300r ,Dornbach
100M,Neustifta .W.150 ,Nusdorf300R.
Ober-Döbling300R .UnterSiegring
100R .Gonzing100,Heiligenstadt400R.

Erbsteueru .Kommissionswahlen.Beider
gestrigenWahlindie3 .Erwerbsteuerklasse
in 4 .BezirkewurdenbeieinerWählerzahl
von999bloß107Stimmzettelabgegeben
gewähltwurdedieKandidatenderchristlich
sozialen Part Sebastian Bres
lauer ,Josef Mar¬
NeumannzuMitgliedern,JoseKammerth,
anScheiberundJohannStilzu
Stellvertreternmit135bis106Stimmen.

Schuleinweisung .InfeierlicherWeisewurde
heute,dasneueSchulhausim1 .Bezirksetzen,
dorferstraße11eingeweiht.DasGebäude,wel¬
chesbereitsseit18SeptemberinBenützung
steht ,wurdeaufdemGrundedes
städtischenZinshauses,welchessichfrüherdort
besand,uerrichtet.ZugleichmitderSchuleu.
anstoßendandieselbewurdeeinprovisor



scherDepotderfreiwilligenFeuermehrAlt,
mannsdorfgebaut .DieGesammtkostenbezie¬
hern sich mit und 317000Kronen .Das

wieSchulgebäudeist ein Eckhausmit2
Stockwerkenundenthält ,15Jahrzimmer
einenTurnsaal ,eine Kanzleietc .Im
ParterreundimzweitenStockwerkistdie
Knabenvolksschule,imerstenStocksind
mehrereKlassenderMädchenvolksschuleprovi¬
sorischuntergebracht.DieZimmerfürdiese
KlassenwurdenvomallenSchulhause
setzendorferstrafeauszugänglichgemach¬
MitderFertigstellungdiesesSchulgebäudes
ist einwiederholtundnachdrücklichstgeän¬

sterterWunschderBevölkerungderehema¬
tigenGemeindeAltmannsdorfinErfüllung
gegangen,dadieVolksschulpflichtenKa¬
bendie imGebieteder ehemaligenGe¬
meindeHetzendorfgelegenVolksschule
besuchenmüßten .DasneueSchulgebäude
präsentiert sich in der Umgebungvon
kleinerenHäusernder ehemaligenGe¬
meindeAltmannsdorfals einprächtiger
Palastausgestattet,miteinersehrgeschmack
vollenFassadeundhatdieErmordungen
derAllmannsdorferBevölkerung,die
sichheuteaußerordentlichzahlreichander
feier beteiligte ,weilausübertroffen.
diekirchlicheWeisewurdevomPfarrer
KämpfinAllmannsdorfunterAssistenz
des Pfarrers LangvonWeidlingunddes
sitzendorferSchloßkaplaninder
beiwohnen bei Dr .Zuer¬
Hierkammer,Landesschulinspektor,Dr .Rieger

die BuschGötz ,Hansu .Peter ,
BesichtsvorsteherStellvertreterDonnermit
streichenBezirksundFalschulaten,die
ObermagistratsratPosseltundAppel ,die
MagistratsräteRömers,Narrnu .Vik¬
la Magistratssekretär Art ,gebau¬

Haus
BauinspektorPeschl,IngenieurSchacher
SadtgartendirektorHyblerBezirksamtsleiter
fizial da ,BezirksinspektorRistri¬

setz ,BezirksschulinspektorHabernal,die
OrtsgruppeWeidlingdeskriplichenWie
FrauenbundesOberlesenvotoetc .

der MännergefängeremAllmannsdorfu .
die freiwilligenFeuermehrenundVelora¬
nenvereindesBezirkesbildetenSpalier .

NachderMasse,welcheinferlichge¬spendenFurnalegelesenwurde,sie
Pfarrer Kampfein bespracheander¬
VerhandlungundbesprochendieNotwendig

keitdesSegesgewiszurLehreruSchuler¬
dasschutzansseeinePflanzeam
Harten ,in ebendieHerzenderKinder

herangebildetwerdenzuallemGuten¬
Edlenu schonen ,Erselbst miteinem
frommenSegenswünscheübereine
hausdie Censolldiesbegeret ,

nachihmer dender Lungedes
wort ,wehrdaßdieGeistlichkeitfürdie
VornahmederKirchlichenWochedankt

danndemGedankenausbückerSchu¬
ausKirchesollenschonaußerlichher¬
vonvorigenindiebedeutendaher

beidenHäuseräußerlichsozukommen
tioneErdanckdanndieLindenber¬
denschönengesang ,u .betontdessen
Richtigkeitals wesentlichesErziehung
mittel ,werdesichdannandieLehrer
sucht der besondernNackzulegen
aufdenUnterrichtin derBuschenvnter¬
sprechenimhohenehren ,erledi¬
ihmunter einander einig zusein
damitsodiesehrvollihrenerhält¬
de E .glaubt denen demschienen
der ihr Reconsenszu deseitigfer
inbegriffinbesondernderLandsehr
InspektorBergerSchleichungseine
fet ,die ihmzumHagensbedingsge¬
von diesem eines demandern
gleicht ,da ihmimmerwareinen
neuefurlich machen ,ist duauch

dieKindernunverglichbleibenZeit
ihresVaters

LandesschusInspektorderRinger
Hauptan die letzte hinweisigam
die an ,denn in ansehen

ostenderMillionenstadt ,heute
in außgeschenWesen .Hiereinen

mächtigerVaterszueinerverhanden
Thun,einZeichendeserwartender
helichung .Er gerechtwarendassie
Regen zu der Gement man
es als einSchöpfungdesbishofes
betrar von PassenGranders
des sehr zwecku Ersprichtdann

deWirkungdesschonenschutzenzuauf
die so ausholischeBildungdes
konnte.Ersagtdembeidafürherzlichste
Danku .verehrt ,er habeausdem
wurdeeinerschulderzufälligge¬hort ,alßindieletztenTagenvonuns
andernunser der Kinderper
Schule,welcheSchatzzuweisungvorge¬
nommenwurde,gesprochenwerdenals
vondemschonenfast vonjenen
Warten,diedergenzudenKindernge¬
sprechenhat ,denlehrenmachtdie
gel zu sein ende leichen vonihm
wan darin auch wenden habe
lese ,serlich Menschfur seinaus
durchgetracht,auchderLandeschecession
schlußmiteinemWunschdurchdaß
gedachtendieSchule.

Es sprechen dan nochbeide
despectorHaterial ,dieansofort
wortlichüberdie ErwähnenderAlt¬

waren heute seit 14b
dann die mansolches
Barte endlich vorher sofortdurch
gute Platter dessen werdenbe¬

wesen das zusend saurar nam
Schultenzudenckenist ,beidesersehen
seine darmere andre Er¬
betrat ,darumsprechennkeine
Tochterleindasdelichenmitstarker

Wirkungin prächtigenun
ein frieden abrecht derbur¬

meister einen Genußfuhrkleinen
bietunge der dennnoch

malsdes Wortergriff er dashabe
aussehenderKinde ,dieanselbstdie
kontenin schönenKleiderassion
warte )daruberhieherverstorben
Eltern ,danngedachteer alsVaters
ausschloßmiteinemdie Jahrsich
ausdenHerrscher,indesdecon¬
tiam partisan attestirenten

DieAblegungderVolksge¬

in bittendenAbschlußdersonenfeier
de furermeister war beimkommen
gehenGegenstandlebhaftesteractionen

nachderEinweihungsfeierselten
langeburger ,die Festgabeder
rundung eine allengestammen
u angesehenen Althofer
facti zurzumBesuchihresbewohnen
besichtigteviel lethalerzueret

die Herr
du garte VerwiderFamille ,
diesichin nachterLohndesSchuhebe¬

findet .
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